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Bekanntmachungen

Vollzug des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) und der  
Dreizehnten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmen- 
verordnung (13. BayIfSMV);
Festlegung der öffentlichen Verkehrsflächen der Innenstadt 
und der sonstigen öffentlichen Orte unter freiem Himmel,  
an denen sich Menschen entweder auf engem Raum oder  
nicht nur vorübergehend aufhalten, gemäß § 26 der  
13. BayIfSMV für die kreisfreie Stadt Bamberg 	 Seite 2

Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die  
Erteilung von Wahlscheinen für die Bundestagswahl am  
26. September 2021 	 Seite 4
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Bekanntmachung Vollzug des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) und der Drei-
zehnten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (13. BayIfSMV);
Festlegung der öffentlichen Verkehrsflächen der Innenstadt und der sonstigen 
öffentlichen Orte unter freiem Himmel, an denen sich Menschen entweder 
auf engem Raum oder nicht nur vorübergehend aufhalten, gemäß § 26 der 
13. BayIfSMV für die kreisfreie Stadt Bamberg 

Die Stadt Bamberg erlässt auf Grundlage 
des § 28 Abs. 1, § 28a des Infektions-
schutzgesetzes (IfSG) in Verbindung mit § 
65 Satz 1 der Zuständigkeitsverordnung 
(ZustV) sowie in Verbindung mit § 26 der 
13. Bayerischen Infektionsschutzmaßnah-
menverordnung (13. BayIfSMV) vom 5. 
Juni 2021 (BayMBl. Nr. 384, BayRS 2126-
1-17-G), zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 20. August 2021 (BayMBl. Nr. 
584), und des Art. 35 Satz 2 Bayerisches 
Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) 
folgende

Allgemeinverfügung:

1.	Die öffentlichen Verkehrsflächen der 
Innenstadt und die sonstigen öffent-
lichen Orte unter freiem Himmel, an 
denen sich Menschen entweder auf 
engem Raum oder nicht nur vorüber-
gehend aufhalten, werden für die Stadt 
Bamberg hinsichtlich des Alkoholkon-
sumverbots (§ 26 der 13. BayIfSMV) 
jeweils in der Zeit von 22:00 Uhr bis 
06:00 Uhr von Freitag auf Samstag 
und Samstag auf Sonntag wie folgt 
festgelegt (siehe hierzu beiliegenden 
Plan, Anlage 1, als Bestandteil dieser 
Allgemeinverfügung):

•	 Kettenbrücke
•	 Hauptwachstraße
•	 Maximiliansplatz
•	 Grüner Markt
•	 Obstmarkt
•	 Obere Brücke
•	 Karolinenstraße
•	 Kleberstraße (inkl. Zuwegung mit  
	 Treppenabgang zum Weegmannufer)
•	 Vorderer Graben
•	 Fleischstraße
•	 Zwerggasse
•	 Frauenstraße
•	 Edelstraße
•	 Heumarkt
•	 Holzmarkt
•	 Jesuitenstraße
•	 Fischstraße

•	 Mauthgasse
•	 Lebergasse
•	 Austraße
•	 Hasengasse
•	 An der Universität
•	 Stangsstraße
•	 Promenadestraße
•	 Rosengasse
•	 Franz-Ludwig-Straße (bis Einmündung 	
	 Willy-Lessing-Straße)
•	 Keßlerstraße
•	 An den Stadtmauern
•	 Hellerstraße
•	 Lange Straße
•	 Am Kranen
•	 Kapuzinerstraße
•	 Untere Brücke
•	 Dominikanerstraße
•	 Herrenstraße
•	 Am Leinritt (bis zur Unterführung  
	 Markusbrücke)
•	 Untere Sandstraße (ab Markusbrücke 	
	 bis Kreuzung Elisabethenstraße / Obere 	
	 Sandstraße / Am Leinritt)
•	 Verbindungsstraße zwischen Straße Am 	
	 Leinritt und Untere Sandstraße Höhe 	
	 Markusbrücke
•	 Elisabethenstraße (zwischen Straße Am 	
	 Leinritt sowie Obere/Untere Sandstraße)
•	 Ringleinsgasse
•	 Katzenberg
•	 Kasernstraße
•	 Sandbad
•	 Obere Sandstraße
•	 Grünhundsbrunnen
•	 Geyerswörthplatz
•	 Geyerswörthsteg
•	 Untere Mühlbrücke
•	 Schranne
•	 Lugbank 
•	 Bischofsmühlbrücke
•	 Geyerswörthstraße (von Geyerswörth-	
	 steg bis einschließlich Ende Rosengarten  
	 vor dem TKS)
•	 Fußweg entlang Ludwig-Donau-Main-	
	 Kanal bis TKS
•	 Fußweg entlang Ludwig-Donau-Main-	
	 Kanal vom Kranen bis Bruckner Steg
•	 Brucknersteg
•	 Habergasse
•	 Generalsgasse

•	 Theatergassen
•	 Prälat-Meixner-Platz
•	 Zinkenwörth (bis Einmündung Straße 	
	 Schönleinsplatz Höhe Widerstands-	
	 Mahnmal)

Diese Pflicht erstreckt sich auf den ge-
samten öffentlich zugänglichen Raum, 
also einschließlich der Gehsteige bis zu 
den Hauswänden. Ausgenommen vom 
vorgenannten Alkoholkonsumverbot ist 
der Konsum von alkoholischen Getränken 
auf konzessionierten Flächen während der 
jeweiligen Öffnungszeiten.

2.	Diese Allgemeinverfügung tritt mit 
Wirkung ab dem 27.08.2021 in Kraft 
und gilt zunächst bis einschließlich 
10.09.2021.

Hinweise:

Die sofortige Vollziehbarkeit der Ziffern 1 
und 2 dieser Allgemeinverfügung besteht 
kraft Gesetzes, vgl. § 28 Abs. 3 IfSG i. V. m. 
§ 16 Abs. 8 IfSG.

Verstöße gegen diese Allgemeinverfügung 
stellen gemäß § 73 Abs. 1a Ziffer 6, bzw. 
Ziffer 24 i.V.m. § 28 Ziffer 20 BayIfSMV 
eine Ordnungswidrigkeit dar, die gemäß § 
73 Abs. 2 IfSG mit einer Geldbuße bis zu 
25.000 Euro geahndet werden kann.

Die Allgemeinverfügung und ihre Begrün-
dung können auf der Internetseite der 
Stadt Bamberg (www.stadt.bamberg.de) 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Allgemeinverfügung kann 
innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage erhoben werden bei 
dem Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Bayreuth, Friedrichstraße 16, 95444 Bay-
reuth (Postfachanschrift: Postfach 110321, 
95422 Bayreuth) schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in einer für den 
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Schriftformersatz zugelassenen Form.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten 
(Stadt Bamberg) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Urschrift 
oder in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten bei-
gefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Nähere Informationen zur elektronischen 
Einlegung von Rechtsbehelfen entneh-
men Sie bitte der Internetpräsenz der 

Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfah-
ren vor den Verwaltungsgerichten infolge 
der Klageerhebung eine Verfahrensge-
bühr fällig.

Rechtsbehelfe gegen diese Allgemeinver-
fügung haben nach § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 
3 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) i. 
V. m. § 28 Abs. 3 lfSG und 16 Abs. 8 lfSG 
keine aufschiebende Wirkung; das bedeu-
tet, dass die Allgemeinverfügung auch 
dann befolgt werden muss, wenn sie mit 
einer Klage angegriffen wird. Nach Einle-
gung der Klage kann bei der Stadt Bam-
berg die Aussetzung der Vollziehung oder 
bei vorgenanntem Verwaltungsgericht die 
Wiederherstellung der aufschiebenden 
Wirkung der Klage beantragt werden  
(§ 80 Abs. 4 Satz 1, Abs. 5 VwGO).
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Geobasisdaten: Bayerische Vermessungsverwaltung
Stadtplanungsamt Bamberg

Anlage 1

Anlage zu Ziffer 1 der Allgemeinverfügung „Festlegung der öffentlichen Verkehrsflächen der Innenstadt und der sonstigen öffentlichen 
Orte unter freiem Himmel, an denen sich Menschen entweder auf engem Raum oder nicht nur vorübergehend aufhalten, gemäß § 26 
der 13. BayIfSMV für die kreisfreie Stadt Bamberg“

Bamberg, den 25.08.2021 
STADT BAMBERG

Andreas Starke
Oberbürgermeister
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Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Bundestagswahl am  
26. September 2021 

1.	 Das Wählerverzeichnis zur Bundestags-
wahl für die Stadt Bamberg wird in der 
Zeit von Montag, 06. September, bis 
Freitag, 10. September 2021 (20. bis 
16. Tag vor der Wahl)

	 während der allgemeinen Öffnungszei-
ten

 
Montag – Donnerstag:  
08:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Freitag:  
08:00 Uhr – 14:00 Uhr

	
	 in der 
 

Wahlamtsgeschäftsstelle 
Rathaus am Maximiliansplatz, Zimmer 
8b, Erdgeschoss, Maximiliansplatz 3 
96047 Bamberg

	 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
bereitgehalten. 

 
Wahlberechtigte können die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu ihrer Person 
im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern eine wahl-
berechtigte Person die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses erge-
ben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Mel-
deregister ein Sperrvermerk gemäß  
§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegeset-
zes eingetragen ist.

	 Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtge-
rät möglich.

	 Wählen kann nur, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.

2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrich-
tig oder unvollständig hält, kann in der 
Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor 
der Wahl, spätestens am 10. Septem-
ber 2021 bis 18:00 Uhr bei der Wahl-

amtsgeschäftsstelle der Stadt Bam-
berg, Rathaus am Maximiliansplatz, 
Zimmer 8b, Erdgeschoss, Maximilians-
platz 3 in 96047 Bamberg Einspruch 
einlegen. Der Einspruch kann schriftlich 
oder durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden.

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten 
spätestens am  05. September 2021 
eine Wahlbenachrichtigung.  
Wer keine Wahlbenachrichtigung er-
halten hat, aber glaubt, wahlberechtigt 
zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann.

	 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen 
werden und die bereits einen Wahl-
schein mit Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.

4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der 
Wahl im Wahlkreis 236 Bamberg

	 durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses 
Wahlkreises

	 oder 
durch Briefwahl

	 teilnehmen. 

5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1	eine in das Wählerverzeichnis einge-
tragene wahlberechtigte Person.

5.2	eine nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragene wahlberechtigte Person,

	 a) wenn sie nachweist, dass sie ohne 
ihr Verschulden die Antragsfrist auf 
Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlord-
nung (bis zum Sonntag, 05. September 
2021) oder die Einspruchsfrist gegen 
das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 
1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
Freitag, 10. September 2021) versäumt 
hat, 

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der 
Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlord-
nung oder der Einspruchsfrist nach  
§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
entstanden ist,

	 c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchs-
verfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der 
Stadt Bamberg gelangt ist.

	 Wahlscheine können von in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum Freitag, 24. Sep-
tember 2021, 18.00 Uhr, bei der Stadt 
Bamberg mündlich, schriftlich oder 
elektronisch beantragt werden.

 
Im Falle nachweislich plötzlicher 
Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.

 
Versichert eine wahlberechtigte Person 
glaubhaft, dass ihr der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihr bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt wer-
den.

 
Nicht in das Wählerverzeichnis ein-
getragene Wahlberechtigte können 
aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

	 Wer den Antrag für eine andere Per-
son stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Wahlbe-
rechtigte mit Behinderung können sich 
bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen.

6.	 Mit dem Wahlschein erhält die wahlbe-
rechtigte Person

	 - einen amtlichen Stimmzettel des 
Wahlkreises,
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- einen amtlichen blauen Stimmzettel-
umschlag,

	 - einen amtlichen, mit der Anschrift, an 
die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 
versehenen roten Wahlbriefumschlag 
und

	 - ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen für einen anderen ist 
nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
gewiesen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt; dies hat sie der Stadt Bamberg vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen. 
 
Eine wahlberechtigte Person, die des 

Lesens unkundig oder wegen einer Be-
hinderung an der Abgabe ihrer Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
von der wahlberechtigten Person selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung der wahlberechtigten Per-
son ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen 
Person erlangt hat.

Bei der Briefwahl muss die wählende Per-
son den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 

und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 
18.00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundes-
republik Deutschland ohne besondere Ver-
sendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgegeben werden.

Bamberg, 10.08.2021		

Andreas Starke,  
Oberbürgermeister
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